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Bey jarei rr Neander Müller, Berlin, über dieMark) ſchreibt Herr Neander Müller. S den taweh
„genwärtigen, in allen Ländern Aufſehen erregenden

T uns bereits eingehend behandelten) kriſenhaften Vor
Dnge finanzieller Natur in den Vereinigten Staaten von
Amerita: Zum Verſtändnis der Tagesereigniſſe wird es gut

nächſt an den unvergleichlich gigantiſchen Aufſchwung
zu erinnern, den das Wirtſchaftsleben der
Staaten in den letzten Jahren genommen hat. Staunend,
Fft des Neides und einer an Anbetung grenzenden Der
wunderung voll, blickte der Europäer nach drüben. g er
Turmbau zu Babel ſchien zum erſten Male in der We
ſchichte zu glücken, und doch war es ein offenes e
daß die Fundamente, auf denen dieſer Bau errichtet worden,
keine haltbaren und tragfähigen waren. Die Sünden
zelner Truſtmagnaten, die in verwegener Gründertechni
ungezählte Millionen „Werte“ geſchaffen und an den Mann
gebracht hatten, die keine Werte, ſondern Waſſer waren
ſtammen nicht W r und geſtern und ſind nicht erſt
ſtern aufgedeckt worden.geſtern Wer kümmerte ſich um den inneren Wert ſeiner

Shares und Bonds, wenn nur die Kurſe ſtiegen und der
Beſitz, wenigſtens auf dem Rechenpapier, wertvoller wurde
Wer fragte danach, ob die Bilanzen der Rieſenunter
nehmungen ſolide tufgeſtellt waren, wenn er nur gute
Dividenden erhielt, und wen intereſſierte es, ob die Ge-
winne zum Teil durch geſetzlich verbotene Rabatt-
gewährungen erzielt wurden! Auch der Präſident der Ver
einigten Stagaten, der nun ſchon über ſechs Jahre ſeines
Amtes waltet, kannte dieſe Schwächen des ganzen Wirt
ſchaftsgebäudes ſeit langem, und wenn er auch gelegent-
lich zur Kritik ausholte, ſo ließ er doch im großen und
ganzen den Dingen ihren Lauf.
Da brachten im vergangenen Jahre die gegen einzelne
große amerikaniſche Verſicherungsgeſellſchaften eingeleiteten
Unterfuchungen den Stein ins Rollen; ſie ergaben, daß die
dieſen Geſellſchaften naheſtehenden Truſtmagnaten deren
große Mittel in unzuläſſiger Weiſe für die Förderung ihrer

der Truſtmagnaten Spekulationen verwendet hatten,
und daß ſie ihre hierzu durchaus ungeeigneten ſpekulativen
Werte in Millionenbeträgen in die Portefeuilles der Lebens-
verſicherungs-Geſellſchaften geleitet hatten. Mit Recht machte
die öffentliche Meinung gegen dieſe Mißwirtſchaft Front.
Bald darauf aber ſetzten die Vorbereitungen für die im
März 1909 ſtattfindenden Präſidentſchaftswahlen ein. Mit
dem Beginn dieſer Vorbereitungen hebt gewöhnlich in den
Vereinigten Staaten für das Wirtſchaftsleben eine Periode
der Beunruhigung an. Denn gigantiſch, wie alles dort
drüben, ſind auch die finanziellen und kaktiſchen Mittel, mit
denen ſich die politiſchen Parteien gegenſeitig bekämpfen.
Niemand vermag den ſchließlichen Ausgang des Kampfes
vorauszuſagen, und dieſes Gefühl der Unſicherheit erzeugt
ganz von ſelbſt Beunruhigung. Sie mußte diesmal um ſo
größer werden, als nunmehr von Rooſevelt der Schlachtruf
„für oder gegen die Truſts“ offen ausgegeben
wurde und bei ſolcher Parole auf der einen Seite die große
Maſſe des gegen die Plutokratie eingenommenen Volkes
ſtand, auf der anderen Seite die Truſtmagnaten mit ihren
unerſchöpflichen Wahlkampfmitteln zur Verteidigung ihrer
gefährdeten Jntereſſen Stellung nahmen.

Der Reflex dieſer Bewegung machte ſich zunächſt auf
dem Effektenmarkte bemerkbar. Die Kurſe ſelbſt der beſten
Eiſenbahn- und Jnduſtrie-Shares und Bonds gerieten
ins Wanken, teils, weil vorſichtige Beſitzer keine Luſt hatten,
mit ihrem Beſitz im Kampfgetümmel auszuharren, teils
aber auch, weil die Truſtmagnaten ſelbſt an der Senkung
der Kurſe ein Jntereſſe hatten, um ſo den Truſtgegnern zu
zeigen, zu welchen Schädigungen des Nationalvermögens
die Antitruſtkampagne führen würde. Und die Kurſe
wichen um ſo ſchneller, als die mehrjährige Hochkonjunktur
eine gewaltige Ueberſpekulation erzeugt hatte. Wenn aber
die Kurſe auf den Effektenbörſen dauernd zurückgehen,
pflegt, es mag berechtigt ſein oder nicht, eine ungünſtige
Wirkung auf die geſamte Wirtſchaftskonjunktur nicht lange
ouszubleiben. Die Warenpreiſe geraten alsdann gleichfalls
in eine abſteigende Richtung,, und die Kataſtrophe tritt
naturgemäß am eheſten auf den Gebieten ein, wo vorher
mit künftlichen Mitteln eine ungerechtfertigte Hauſſe in-
ſzeniert worden war.

Dieſe Rolle fiel diesmal, und nicht zum erſten Male,
dem Kupfer zu. Man hatte es verſtanden, Statiſtiken zu
fälſchen, durch Käufe in Europa den Anſchein zu erwecken,
als ob die Produktionskraft des eigenen Landes für den
Bedarf zu gering ſei; man hatte heimlich große Vorräte
durch Lombardierungen für den Konſum gleichſam ver-
ſchwinden laſſen, und man hatte ſo den Preis des Kupfers
auf eine ſchwindelnde Höhe zu treiben vermocht. Jn dem
Maße aber, in dem ſich die Börſenſituation verſchlechterte
und auch die Aktienkurſe der Kupfer produzierenden Geſell-
ſchaften ſich ſenkten, wurde es ſchwieriger, die Lombar
dierungen durchzuhalten. Denn inzwiſchen war der Kupfer
preis auf die Hälfte ſeiner früheren Höhe herabgeſunken,
und damit war auch das verpfändete Kupfer ſo weit ent

ſein, zu

wertet, daß von den auf diefes Pfand gewährten Vorſchüſſen
nach und nach die Hälfte von den Darlehnsgebern zurück
gefordert wurde. Zur Leiſtung dieſer Rückzahlungen
mußten die Beſitzer der verpfändeten Kupfermengen andere
Wertobjekte ihres Beſitzes, zum größten Teil Effekten, die
aber, wie wir wiſſen, inzwiſchen gleichfalls geringwertiger
geworden waren, in großen Mengen veräußern, und dieſe
Transaktionen führten unter anderem dahin, daß felbſt die
finanzielle Poſition des Präſidenten des Kupfertruſts, des
früher auf 100 Millionen Dollar Vermögen geſchätzten
Rogers, der ſich allerdings auch noch in anderen Rieſenunter-
nehmungen feſtgelegt hatte, kritiſch beſprochen wurde. Und
ein anderer Kupferkönig, Heinze, mußte fallieren.

Mit dieſem Falliſſement aber greift die Kriſis des
Kupfermarktes auf das Gebiet der Banktruſtkompanien
über. (Dieſe Banktruſtkompanien ſind urſprünglich Ver-
mögens-Verwaltungsgeſellſchaften, die ſich ſpäter zu allge-
meinen Bankanſtalten entwickelten; alſo keine Truſts im
Sinne monopoliſtiſcher Rieſenunternehmungen). Die
Heinze am nächſten ſtehende Bank war die Mercantile Bank.
Alsbald wird die Unterſuchung ihres Status eingeleitet,
die die Jlliquidität dieſer Bank ergibt, da ſie mit Heinzeſchen
unrealiſierbaren Werten vollgepfropft iſt. Das geſamte
Direktorium muß zurücktreten; die Zahlungseinſtellung
wird unabwendbar. Aber Eingeweihte wiſſen, daß ſich die
Heinzeſchen Beziehungen auch auf die hochangeſehene
Knickerbocker Truſt Company erſtrecken. Schnell ziehen ſie
als die erſten ihre Guthaben von dort zurück, und es hat
zunächſt den Anſchein, als ob ihre Befürchtungen berechtigt
wären. Denn obgleich die National Bank of Commerce der
Knickerbocker Truſt Company Hilfe leiſtet, vermag dieſe dem
Anſturm der Depoſiteure, die ihr 70 Millionen Dollar Depo-
ſitengelder anvertraut haben, nicht ſtandzuhalten; ſie ſieht
ſich gleichfalls genötigt, die Geldauszahlungen einzuſtellen.

Dieſer Vorgang bei einer der angeſehenſten Truſt-
geſellſchaften untergräbt aber vollends das durch die voran-
gegangenen Ereigniſſe ohnehin ſchon wankend gewordene
Vertrauen. Alles ſtürzt an die Kaſſen der Truſt- und Spar
banken, um die Depoſitengelder zurückzuholen, der Banken-
Run wird allgemein! Einem allgemeinen Run gegen-
über aber verſagt jede moderne Kreditwirtſchaft, mag ſie
ſelbſt auf noch ſo ſoliden Füßen ſtehen. Das Wort Kredit
ſpricht es aus, daß ſie auf Vertrauen gegründet iſt.
Greift das Mißtrauen ſo um ſich, daß es zum allge-
meinen Run kommt, dann bedeutet dies die Kriegserklärung
an das Syſtem der Kreditwirtſchaft, und im Kriege
„ſchweigen die Geſetze“.

Keine Sparkaſſe, auch die beſtgeleitete nicht, kann, wenn
ihr alle Spareinlagen an einem Tage abgefordert werden,
ſie an dieſem Tage aus paraten, eigenen Barmitteln ſamt
und ſonders zurückzahlen. Um das zu können, müßte ſie
die Einlagen ihrer Sparer in ihren Treſors verſchließen,
wie etwa manche Menſchen das Goldſtück in den Strumpf
einwickeln; ſie könnte ſie nicht fruchtbringend anlegen, und
doch ermöglicht ihr erſt dieſe Anlage die Gewährung von
Zinſen an ihre Einleger. Der einzelnen Kaſſe kann bei
einem plötzlichen Anſturm vielleicht hilfsbereit beigeſprungen
verden; erfolgt der Anſturm jedoch an allen Kaſſen
gleichzeitig, ſo wird auch eine allgemeine Hilfsaktion
zur Unmöglichkeit. Und obgleich der amerikaniſche Staats-
ſchatz alles mögliche aufbot, um den Banken die Be-
ſchaffung von Bargeld und Noten, die infolge der Rück-
ſtändigkeit des amerikaniſchen Notenbankweſens beſonders
ſchwierig iſt, zu erleichtern, ſo konnte doch die Zahlungs-
einſtellung einer großen Anzahl von Truſtgeſellſchaften und
Sparbanken nicht vermieden werden. Zum Teil handelt
es ſich hierbei wohl nur um vorübergehende Zahlungs-
einſtellungen für die Dauer einiger Wochen, bis eine Be
ruhigung in der geſamten finanziellen Situation einge-
treten ſein wird; auch ſucht man in einigen Staaten der
Union die Erklärung der Suspenſion dadurch zu vermeiden,
daß man während der kritiſchen Tage einen Tag nach dem
anderen zum geſetzlichen Feiertag deklariert. Und ſchließ-
lich iſt man auch wieder, wie in kritiſchen Perioden früherer
Zeit, zur Schaffung von Geldſurrogaten durch Ausgabe von
ſogenannten Clearinghouſe-Zertifikaten (Gutſcheinen der
im Clearinghouſe vereinigten großen Banken und Bankiers
unter deren ſolidariſcher Haftung) geſchritten.

Jmmerhin ſchätzt man die Summe derjenigen Depo-
ſiten, die die Einleger in den kritiſchen Tagen zurück
erhalten haben, auf 200 bis 300 Millionen Dollar, und
dieſe Summe iſt einſtweiſen der nutzbringenden Verwendung
in der Volkswirtſchaft entzogen. Damit ſind wir aber
an dem Punkte angelangt, wo die aus den geſchilderten
Vorgängen ſich ergebende Geldknappheit in den Vereinigten
Staaten von Amerika auch ihre Schatten auf die Alte Welt
wirft. Amerika verſucht Gold an ſich zu ziehen, Europa
benötigt es dringend ſelbſt und wehrt ſich gegen deſſen Her-
gabe. Ein Bankdiskontſatz von 536 Prozent in England
und von 61 Prozent in Deutſchland legt aber Handel und
Wandel ſchwere Opfer auf und ſchädigt das geſamte Wirt-
ſchaftsleben in erheblicher Maße. Und ſo muß im Zeit
alter des Verkehrs auch die Alte Welt büßen für die
Sünden der amerikaniſchen Epigonen!
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Zur Reiſe des deutſchen Kaiſerpaares nach England.
Wie die „Poſt“ erfährt, iſt der Katarrh des Kaiſers auch

jetzt noch nicht völlig behoben, der Huſten hat noch nicht
weichen wollen. Es handelt ſich zwar nicht um ein bedenk-
liches Uebel, aber angeſichts einer ſo anſtrengenden Reiſe
mit ihren ununterbrochenen Anſprüchen an die körperliche
und geiſtige Spannkraft des Monarchen kann es nicht
wundernehmen, daß ärztlicherſeits ſogar die Frage auf-
geworfen worden iſt, ob die Englandfahrt zurzeit nicht über
haupt unterbleiben müſſe, weil ſie die Geſundheit Seiner
Majeſtät in Gefahr bringe. Jndeſſen haben die Aerzte ihre
Bedenken beiſeite geſetzt gegen die Zuſicherung, daß der
Kaiſer nach Abſolvierung des reichhaltigen Programms der
Englandreiſe zunächſt einige Wochen der Ruhe und Erholung
pflegen wolle, ehe er nach Holland gehe. Demgemäß hat
Se. Majeſtät die Königin Wilhelming gebeten, ſeinen Be-
ſuch, der urſprünglich für den 19., 20. und 21. November
feſtgeſetzt war, um drei Wochen verſchieben zu dürfen, und
ſich entſchloſſen, inzwiſchen auf der Jnſel Wight Aufenthalt
zu nehmen, von wo aus der Beſuch in Holland ſeinerzeit
bequem bewerkſtelligt werden kann.

Dieſer einfache Sachverhalt, der mit der Politik abſolut
nichts zu tun hat, iſt beſonders in der ausländiſchen Preſſe
Gegenſtand der ſonderbarſten Deutungen geweſen. So haben
franzöſiſche Blätter beiſpielsweiſe die ſchwebenden Ver-
handlungen über eine holländiſch-belgiſche Konvention als
Grund für das Hinausſchieben des kaiſerlichen Beſuches in
Holland hinftellen wollen. Das iſt natürlich, wie alle
anderen Kombinationen dieſer Art, vollſtändig unzu
treffend.

Wie wir bereits meldeten, wird die Kaiſerin ihren hohen
Gemahl nun doch nach England begleiten. Die Erkrankung
der Braut des Prinzen Auguſt Wilhelm ſcheint glücklicher-
weiſe leichterer Natur zu ſein, als anfänglich zu fürchten
war. Da Jhre Majeſtät bei der Pflege ihrer Nichte ſich
ſelbſt ſtark exponiert hatte, ſo lag die Gefahr nahe, daß die
Krankheit durch die Kaiſerin auch in die engliſche Königs
familie übertragen werden würde. Jhre Majeſtät glaubte
dem befreundeten Königshauſe die Rückſicht ſchuldig zu ſein,
aus dieſem Grunde auf die Teilnahme an der Reiſe zu ver
zichten. Das engliſche Königspaar hat dieſe Rückſicht nicht
angenommen und damit dem Kaifer und der Kaiſerin einen
Beweis freundſchaftlicher Geſinnung gegeben. Demgegen-
über hat die Kaiſerin ihre Bedenken beiſeite ſetzen zu dürfen
geglaubt. Dieſer Entſchluß iſt hüben wie drüben mit be-
ſonderer Befriedigung aufgenommen worden.

Das franzöſiſche Gelbbuch über Marokko.
Das am Donnerstag verteilte Gelbbuch über Marokko um
faßt den Zeitraum vom 13. Januar 1906 bis 21. Oktober 1907.
Es beginnt mit mehreren Schriftſtücken, in welchen u. g. über
Treibereien des Machſen in Mauretanien und an der ſüd
oraniſchen Grenze Beſchwerde geführt wird. Sodann folgen
Dokumente, welche die Ermordung des Franzoſen Charbonnier
und die hierfür vom Machſen verlangte Genugtuung betreffen,
weiterhin eine große Anzahl von Schriftſtücken, welche ſich auf die
Organiſierung der franzöſiſch-ſpaniſchen Polizei beziehen. Be
merkenswert ſind dann einige Berichte des Votſchafters Bihourd
und des Geſandten Regnault vom Januar 1907 über die Be-
rufung des Hauptmanns von Tſchudi und des Hauptmanns Wolff
nach Fes. Regnault teilte am 16. Januar 1907 mit, der Ge-
ſandte Roſen habe ihm erklärt, daß die diesbezüglichen Be
hauptungen franzöſiſcher Blätter unrichtig ſeien. Es handle ſich
um keinerlei deutſche Militärmiſſionen, noch auch um einen Vera
trag zwiſchen der deutſchen Regierung und dem Machſen, ſondern
einfach um eine Anſtellung zweier außer Dienſt
deutſcher Offiziere ſeitens des Sultans.

beſondere auf die Beſetzung von Udſchda beziehen. Am 26. März
der franzöſiſche Geſchäftsträger in Berlin,

Lecomte, daß der Unterſtaatsſekretär ihm anläßlich der Er
mordung des Dr. Mauchamp das Beileid ausgeſprochen und er-
klärt habe, daß man die Aktion der franzöſiſchen Regierung nur
billigen könne, und daß keine europäiſche Macht ein Jntereſſe
daran habe, daß in Marokko der Haß gegen die Europäer
Wurzel fafſſe.

Sodann folgen der Bericht des franzöſiſchen Geſchäftsträgers
in Tanger über die Niedermetzelung von neun Europäern in
Caſablanca und die Rundſchreiben des Miniſters Pichon an die
Botſchafter in Madrid, London, Rom, Berlin, Petersburg, Wien,
Waſhington über die von der franzöſiſchen Regierung be-
ſchloſſenen Vorkehrungen; dann eine Depeſche des franzöſiſchen
Geſchäftsträgers in Tanger vom 25. Auguſt, nach der er dem
deutſchen Geſchäftsträger die Abſendung des Kreuzers „Du
Chayla“ nach Mazagan angezeigt und hinzugefügt habe, daß er
die deutſchen Staatsangehörigen, welche beſonders gefährdet
ſeien, da ſie viel zu weit außerhalb der Befeſtigungen von
Mazagan wohntn, der Fürſorge des Kommandanten des Kreuzers
empfohlen habe. Der deutſche Geſchäftsträger habe für dieſe
Mitteilung gedankt.

Nach einer ſpäteren, uns aus Paris zugehenden
Meldung enthält das Gelbbuch über Marokko folgende weitere
Mitteilungen: Der franzöſiſche Geſchäftsträger in Berlin
teilte am 5. Auguſt mit, er habe den Staatsfekretär von
Tſchirſchky von der Entſendung des Kreuzers „Du Chayla nach
Magzagan verſtändigt, worauf der Staatsſekretär gedankt und be
mertt habe: Angeſichts ſolcher Ereigniſſe ſind wir alle ſolidariſch
Zweifeln Sie nicht daran. Man wird unter dieſen Umſtänden
die Loyalität unſerer Politik beurteilen können. Zum Schluß
betonte Herr von Tſchirſchky noch einmal die Notwendigkeit,
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baldigſt die Polizei in den Häfen zu organiſieren. Am
7. Auguſt berichtet Cambon, er habe Herrn v. die
Note über die am 5. Auguſt in Caſablanca ſtattgehabten Ereig-

niſſe überreicht. Herr v. Tſchirſchky habe s t: Seien Sie ver
ſichert, daß Sie alle unſere Sympathien haben. Cambon be
merkte weiter, der Staatsſekretär reiſe morgen nach Wilhelms-
ope zum Kaiſer; er habe ihn gebeten, dem Kaiſer zu ſagen, wie
ehr man in Frankreich dankbar ſei für

welche der Staatsſekretär re der Aktion ausgeſprochen
habe, zu welcher Frankreich infolge ſeiner Situation in Marokko
und der Akte von Algeciras gezwungen ſei. Am 9. September
übermittelte der franzöſiſche Geſchäftsträger in Berlin ein
Promemoria der deutſchen Regierung betreffend die Abſichten
Frankreichs und Spaniens, in den marokkaniſchen Vertragshäfen
eine proviſoriſche Polizei zu errichten. Die deutſche Regierung
erkenne das Recht Frankreichs an, ſich für die Greigniſſe in Caſa
blanca Genugtuung zu verſchaffen, und habe nicht die Abſicht,
der diesbezüglichen Aktion Frankreichs Schwierigkeiten in den
Weg zu legen; ſie hoffe und wünſche aber, daß ſich aus dieſer
Aktion nicht ähnliche ſchwere Schäden für die fremden
ergeben würden wie in Caſablanca. Die kaiſerliche Regierung
bemerke deshalb, daß die Errichtung eines durch die Algeciras-
Akte nicht vorgeſehenen ausländiſchen Polizeikorps unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen einen Angriff der Bergſtämme gegen
Tanger und die übrigen Häfen und ernſte efewen für die Euro
päer hervorrufen könnte, beſonders wenn dieſe Maßnahmen nicht
unter dem Schutze genügender militäriſcher Streitkräfte getroffen
würden. Am 11. September teilte der franzöſiſche Geſchäfts
träger in Berlin eine Unterredung mit dem Staatsſekretär
v. Tſchirſchky mit. Auf die Bemerkung des franzöſiſchen Geſchäfts
trägers, die ausländiſchen Anſiedler würden eines Tages noch
über die Jntervention Frankreichs glücklich ſein, erwiderte Herr
v. Tſchirſchky: Möge Jhr Optimismus recht behalten, aber in
zwiſchen muß die Frage der Entſchädigung geregelt werden. Die
Schwierigkeit für den Machſen wird ſein, Geld zu finden aber
das findet man ſchließlich immer. Der franzöſiſche Geſchäfts
träger Carbonnel hebt hervor, daß die Unterredung einen herz
lichen Ton gehabt und daß der Staatsſekretär wiederholt hervor
gehoben habe, welche Wichtigkeit er guten Beziehungen zu Frank
reich beilege. Am 24. September überſandte der franzöſiſche
Botſchafter in Wien, Crozier, eine Verbalnote der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung über die Errichtung eines franzöſiſch
ſpaniſchen Polizeikorps in den marokkaniſchen Häfen. Die öſter
reichiſch ungariſche Regierung, ſo heißt es in der Note, nimmt die
diesbezügliche Mitteilung der franzöſiſchen Regierung zur Kennt
nis in Anbetracht des Umſtandes, daß es ſich um eine durch Force
majeure unabweislich gemachte Maßnahme handle, von welcher
man wegen ihres proviſoriſchen Charakters annehmen könne, daß
ſie nicht in Widerſpruch mit der Algeciras-Akte ſtehe. Am
27. September bittet Regnault den Miniſter Pichon, ihn zu er
mächtigen, vermittels ſeiner Bürgſchaft dem marokkaniſchem
Kriegsminiſter ein Darlehn von 100 000 Francs zu verſchaffen,
damit er die Truppen bezahlen könne, da die Soldaten ſonſt aus
reißen und die Banden Raiſulis verſtärken würden. Pichon er-
teilte Regnault unverzüglich die Ermächtigung. Am 29. Sep-
tember erließ Pichon an die Botſchafter ein Rundſchreiben be
treffend die von Frankreich und Spanien geplanten Maßnahmen
zur Unterdrückung des Waffenſchmuggels. Am 3. Oktober 1907
berichtet Cambon über eine Unterredung, die er mit Herrn von
Tſchirſchky inbetreff dieſer Angelegenheit gehabt habe. Nach ver
ſchiedenen Bemerkungen ſei man übereingekommen, daß die Friſt,
während welcher die franzöſiſchen und die ſpaniſchen Schiffe die
Ueberwachung zur Verhinderung des Waffenſchmuggels über-
nehmen ſollen, ein Jahr dauern werde. Selbſtverſtändlich würden
jene Schiffe, welche einen regelmäßigen Dienſt verſehen, einer
Durchſuchung nicht unterworfen werden können. Herr von
Tſchirſchky glaube, daß die bloße Ankündigung der Ueberwachung
5 Verminderung des Waffenſchmuggels zur Folge haben
werde.

e

Dentſches Reich.
Jn der Sitzung des Bundesrates am 7. er. wurde

über den Geſetzeniwurf betreffend die Aenderung des
Börſengeſetzes Beſchluß gefaßt.

Staatsſekretär Dernburg iſt Donnerstag nachmitag, von
Jialien kommend, in München eingetroffen und am Abend nach
Berlin weitergereiſt.

Schriftſteller Gaedke wurde am Donnerstag von der
8. Strafkammer des Landgerichts Berlin J wegen unbe
rechtigter Führung des Oberſtentitels zu
der höchſt zuläſſigen Geldſtrafe von 150 Mark ver-
urteilt.

Aus Bayern. Die Kammer der Abgeordneten ſetzte am
Donnerstag die Beratung des Antrages Müller-Meiningen be-
treffend eine Reform der Kammer der Reichsräte
fort. Nach mehrſtündiger Debatte wurde der Antrag gegen die
er der liberalen und der freien Vereinigung abge-

ehnt.

Ausland.
Jtalien. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten,

Gianturco, hat aus Geſundheitsrückſichten ſein Ent-
laſſungsgeſuch eingereicht, das vom König ange-
nommen worden iſt. Mit der interimiſtiſchen Leitung des
Miniſteriums iſt der Miniſterpräſident Giolitti betraut
worden.

Frankreich. Jn Ons-en-Bray (Dep. Oiſe) veranſtaltete der
Bürgermeiſter infolge der Weigerung des Pfarrers, ein
Mitglied des Gemeinderats kirchlich zu beerdigen, ſelbſt eine
Trauerfeier in der Kirche, indem er den Platz des Pfarrers
einnahm und durch den Meßner die Trauerlieder ſingen ließ.

Entgegen der Meldung mehrerer Blätter, daß der Deputierte
Deschanel demnächſt zum Botſchafter in Peters-
burg ernannt werden würde, erfährt die Agence Havas von
maßgebender Seite, daß keineswegs die Abſicht beſtehe, den
jetzigen Botſchafter Bompard zu erſetzen.

Rußland. Der Höchſte Gerichtshof erkannte den
früheren Gehilfen des Miniſters des Jnnern,
Gurko, für ſchuld'ig, dem Staate einen Verluſt von
mehr als einer halben Million Rubel verurſacht zu haben
und verurteilte ihn deshalb zur Amtsentſetzung und zum
Verluſt der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter
für die Dauer von drei Jahren

Das Finanzminiſterium beendete die Aufſtellung des
Voranſchlages zum Etat für 1908. Danach betragen die
ordentlichen Einnahmen des Reiches (in Millionen Rubel): 2318,
die ordentlichen Ausgaben 2317, die außerordentlichen Ein
nahmen 7, die außerordentlichen Ausgaben: für die Liquidation
des Krieges gegen Japan und ſeine Folgen 67, für Eiſenbahn
bauten 59, für die Notſtandsgebiete 8, für Auszahlungen an
Eiſen bahngeſellſchaften 7, für Auskauf von Propinationsrechten 4,
für Tilgung kurzfriſtiger Schatzſcheine 53, insgeſamt 198 Mill.
Rubel. Dieſe Summe wird gedeckt durch den Ueberſchuß der
ordentlichen Einnahmen 1, durch außerordentliche Einnahmen 7.
und durch Kreditoperationen 190 Millionen Rubel.

Die rechtsſtehenden Abgeordneten Südrußlands
beſchloſſen, in der Duma die ruſſiſche Regierung zu er
ſuchen, über ganz Südrußlkand den Belagerungs

die Geſinnungen,

führen und die Revolutionäre mit Rückſichtsloſigkeit, aber
innerhalb der geſetzlichen Schranken zu bekämpfen.

Türkei. Die Pforte hat wegen des neuangefachten Ban den
unweſens in Makedonien ernſte Vorſtellungen in
Athen, Belgrad und Sofia erhoben. Jn letzter Zeit ſind im
Bezirk Jſtip durch bulgariſche Banden 12 Mor de verübt worden.

Eine bulgariſche Bande im Verein mit einigen Mit
gliedern der rumäniſchen Propaganda drang am 4. November in
das griechiſche Dorf Ano Seli, Bezirk Karaferiag, ein, welches die
Bewohner während des Winters verlaſſen, um in die Ebene
herabzuſteigen. Sie legte Feuer an das Dorf; der ganze
Komplex von 200 Häuſern fiel mit Ausnahme der Kirche der
Feuersbrunſt vollſtändig zum Opfer.

Großbritannien. Das zur Dreadnought- Klaſſe
gehörige Schlachtſchiff „Superb“ iſt Donnerstag nachmittag in
Elswick vom Stapel gelaufen.

Marokko. Die teilweiſe Niederlage der von
Mulai Hafid entſandten Verſtärkungen an die Mahalla in
Deskina wird beſtätigt. Einzelheiten über die Kämpfe ſind
noch nicht bekannt.

Nordamerika. Kriegsſekretär Taft hat ſich ent
ſchloſſen, über Wladiwoſtock, Sibirien und Europa nach
Amerika zurückzukehren, nachdem ihm die amtliche Ver
ficherung zugegangen iſt, daß durch die kürzlichen Unruhen
in Wladiwoſtock die Ausführung ſeiner Abſichten nicht be
er würde. Er fährt von Manila am Sonntag mittag
auf dem Flaggſchiff „Rainkow“ als Gaſt des Kontreadmirals
Hemphill ab und wird am 19. November von Wladiwoſtock
auf der ſibiriſchen Eiſenbahn weiterreiſen.

Aus Nah und Fern.
Spende des Kaiſers Franz Joſef. Wie verſchiedene Blätter

melden, ſpendete Kaiſer Franz Joſef dem Breslauer Verein
zur Erhaltung der Kriegergräber anläßlich der Errichtung eines
Kriegerdenkmals für die 1866 Gefallenen auf dem Militärfried-
hof in Breslau 1500 Mark.

Karatag. Ein nach Karatag abgereiſter Spezialberichterſtatter
der Samarkander Zeitung „Rußkaja Ukraina“ meldet aus Derbent
und Baiſun in Buchara, daß nach genauen Jnformationen Karatag
vollſtändig zerſtört ſei, 3400 Menſchen umge kommen und
nur 70 gerettet ſeien. Die um Karatag gelegenen An
ſiedlungen ſeien ebenfalls durch das Erdbeben zerſtört;
auch da ſeien viele getötet. Wie derſelbe Korreſpondent
ferner berichtet, wurde am 31. Oktober der Ort Kafirnagan
im Hiſſargebiet von einer Erdbebenkataſtrophe heimgeſucht und

szerſtört. Auf dem Derbentpaſſe beobachtete der
Korreſpondent einen Mag netſturm.

Die Prinzeſſin Pia Monika kommt, wie das „B. T.“ meldet,

Segen n a e Königsvilla Wachwitz. Dieziehung leitet die Prinzeſſin Johann Georg, die Schwägeride Wagen hering n Zow 9 de Sopwagert,
Betrügeriſcher Bankier. Der Jnhaber der BankfirmaMichelbacher in Dürfflingen wurde wegen Depotunterſchlagingen

in Höhe von 60 000 Mark verhaftet und über ſein Vermögen
der Konkus eröffnet. Zahlreiche kleine Kapitaliſten ſind ſchwer
geſchädigt.

Bei einer Exploſion, die ſich in einem an der Eiſenbahnlinie
nach Chamonix gelegenen Steinbruche ereignete, wurden drei
Perſonen getötet; zwei werden noch vermißt.

Zur Kataſtrophe auf der „Blücher“. Von den am 6. er. auf
der Hulk „Blücher“ Verunglückten wurden, wie die Blätter
melden, 16 Schwerverletzte und 3 Leichtverletzte mit dem
Kreuzer „München“ nach Kiel transportiert. Die Unterſuchung
über die Urſachen des Unglücks hat bisher nichts ergeben.
Der nordamerikaniſche Marineſetretär Metcalf hat auf die Nach
richt von der Exploſion auf dem Schulſchiff „Blücher“ den
amerikaniſchen Marineattachee Howard telegraphiſch angewieſen,
den deutſchen Marinebehörden das tiefſte Mitgefühl der ameri-
kaniſchen Marine. auszudrücken.

Nachträglich ein geplantes Attentat entdeckt. Jn der Seine bei
Paris wurde eine Blechkiſte gefunden, die in eine von Ende Mai
1905 datierte Zeitung eingewickelt war. Die Zeitung enthält die
Veröffentlichung des Programmes der Feſilichkeiten, die in Paris aus
Anlaß des Beſuches des ſpaniſchen Herrſcherpagres ſtatt
fanden. Jn der Kiſte wurden ſehr gefährliche Exploſiv-
ſt offe gefunden.
Bei Eiſenbahnunfäüllen getötete oder verletzte Perſonen. Nach

einer Meldung aus Waſhington hat nach einem Berichte der Kommiſſion
für den zwiſchenſtaatlichen Handelsverkehr die Zahl der bei Eiſenbahn
Zuſammenſtößen und Entgleiſungen getöteten und verletzten Paſſagiere
in beunruhigendem Grade zugenommen. Jn dem am 39. Juni zu
Ende gegangenen Jahre ſanden 5000 Perſonen den Tod, 76 285
wurden verletzt. Die Zunahme gegen das Vorjahr beträgt 775
be w. 9577 Perſonen.

Waſſermangel. Jn Stuttgart droht Waffſermangel ein
zutreten; die Waſſervorräte des Seewaſſerwerkes haben ſich ſo
vermindert, daß die Stadt nur mit filtriertem Neckarwaſſer ver
ſorgt werden kann. Da der niedrige Waſſerſtand des Neckars die
Zuführung zureichender Mengen von Flußwaſſer erſchwert, iſt die
Bevölkerung amtlich aufgefordert worden, den Waſſerverbrauch
einzuſchränken.

Sturm und Regen.
Monitpellier und Narbonne

Aus der Gegend von Pernignan,
laufen Nachrichten über

Stürme und wolkenbruchartige Regengüſſe ein. Die
Flüſſe treten über die Ufer und überſchwemmen die Häuſer.

Jnfolge der Ueberſchwemmungen ſind in Beziers (Dep.
Herault) mehrere Häuſer eingeſtürzt; neun Perſonen
wurden unter den Trümmern begraben, mehrere Perſonen
wurden getötet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Aus Lützen.

Auf die am 6. er. aus Anlaß der Einweihung der
Guſtav Adolf- Kapelle an den König Oskar von
Schweden geſandte Huldigungsdepeſche iſt aus
Stockholm folgende Antwort eingetroffen:

Tief dankbar für den an dieſem glorreichen Erinnerungs-
tag empfangenen Gruß, ſpreche ich den zahlreich verſammelten
Deutſchen und Schweden, welche der Einweihung der Guſtav
Adolf Kapelle auf dem Lötzener Schlachtfeld beigewohnt haben,
mein wärmſtes Mitempfinden aus. Das Band, welches ſchon
lange die evangeliſchen Glaubensbrüder in Deutſchland und
Schweden vereinigt, wird hierdurch noch feſter zuſammengekettet.
Jch habe die feſte Zuverſicht, daß dieſes auch in Zukunft beſteht
und noch an Kraft gewinnen wird gez. Oskar.

Burgörner-Nendorf, 7. Nov. (Scharlach und Diph-
theritis.) Da noch immer annähernd 140 Kinder an
Scharlach oder Diphtheritis erkrankt ſind, iſt der bis vorläufig
2. November verordnete Schulſchluß auf unbeſtimmte Zeit ver
längere worden.

Dresden, 7. Nov. (Staatsminiſter Graf von
Hohenthal und Bergen), der heute die ſilberne
Hochzeit feierte, erhielt zahlreiche Glückwunſchſchreiben und
Telegramme, darunter befindet ſich ein ſolches von Königzuſtand zu verhängen, die Feldgerichte wieder einzu 1 Friedrich Auguſt und vielen hochgeſtellten Perſönlichkeiten.

Morgens konzertierte die
vor dem Miniſterhotel.

Sonneberg, 7. Nov. (Der vergeſſene Extr
Jn der Spielwarenſtadt Sonneberg im Herzogtum Mein
wurde vor vierzehn Tagen ein neuer Bahnhof eröffnet. ngen
vergangenen Sonntage hatte die Königliche Staatseiſenbahn
Anlaß der Anweſenheit eines Zirkus in Koburg
412 Uhr von dort einen Extrazug abgelaſſen, der die So
berger Zirkusbeſucher wieder heimbringen ſollte. Als der men
um 341 Uhr in Sonneberg einfuhr, war der neue Bahnhof
ſam und verlaſſen. Der letzte fahrplanmäßige Zug hatte Sonn
berg um 11 Uhr 16 Minuten verlaſſen Und das Vahnperſen
n ſich längſt zur Ruhe begeben. Hunderte von Menſch

anden um das „Zügle“ und konnten nicht durch die verſchloſf n
Sperre. Gerade, als man ein Nachtlager auf den Schicge,
improviſieren wollte, kam jemand auf den Gedanken, ein Loge
breti aufzulegen, und ſo verließen mehrere hundert Sonneber t
über die Barrieren kletternd, den Bahnhof. Die Fahrkarte;
nahmen ſie zum Andenken mit an das Abenteuer vom vergeſſen

Extrazug. enWiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Das Kuratorium der Bauernfeld- Stiftung hat de

Schriftſtellern Wilhelm Raabe- Braunſchweig und HK ur
Laßwitz- Gotha Ehrengaben von je 2000 Kronen zuerkannt,

Letzte Telegrammen
Berlin, 8. Nov. Bei dem geſtrigen Brigade,

rennen der Garde-Dragoner-Brigade an
der Marienfelder Feldmark ſtürzte beim erſten Rennen
an der erſten Hürde Leutnant Edler v. d. Planitz und
erlitt einen ſchweren Beinbruch. Beim zweiten Rennen
überſchlug ſich Leutnant v. Trotha mit dem Pferde. Er
kam unverletzt davon das Pferd brach den Halswirbel und
verendete ſofort.

Berlin, 8. Nov. Dem „B. T.“ zufolge wurden auf der
Strecke Meſeritz--Zielenzig drei auf den Schienen
ſpielende Kinder durch einen Perſonenzug über
fahren und ſofort getötet. Dem „Berl. Lok.- Anz. zufolge
tötete der Bauzeichner Karpus in Teplitz-Schönau ſeine
m e durch einen Revolverſchuß und ertränkte ſich

ann.
Flensburg, 7. Nov. Bei einer Torpedoſchieß.

übung traf ein abgeſchoſſenes Torpedo von „S 92“ den
Heizraum von 15“. Letzteres wurde leck und mußte nach

Es iſt niemand verletzt worden.

Kapelle des GardereiterRegimeng

J zug.

i anachts in

Münwit geſchafft werden.
Der Unfall fand vor Glücksburg ſtatt.

Düſſeldorf, 7. Nov. Die Strafkammer verurteilte drei
Vorſtandsmitglieder des mit einer Million Mark in Kon-
kurs geratenen Jüchener Vorſchußvereins wegen Unter
laſſung der Konkursanmeldung, Bilanz
verſchleierung und Betruges zu zwei Mongten
acht Monaten und einem Jahre Gefängnis.

Düſſeldorf, 7. Nov. Die Skrafkammer in M.-Gladbach ver
urteilte zwei Gefangenenäufſeher, die mehrere Ge
fangene enkweichen ließen, wegen grober Fahrläſſig-
keit zu je einem Monat Gefängnis.

Paris, 7. Nov. Henry Far man unternahm heute
wieder mehrere bemerkenswerte Aufſtiege bis zu einer
Entfernung von 700 Metern, letzteren in 6 Meter Höhe.
Der Apparat beſchrieb mehrmals leichte Bogen und landete
dann ſanft vor dem Schuppen. Farman ſcheint auf dem
beſten Wege zu ſein, die Schwierigkeiten des Kurvenfluges
zu überwinden.

Warſchau, 7. Nov. Hier ſind 83 Mitglieder der
Proletariatspartei verhaftet worden. Tas
Kriegsgericht fällte heute vier Todesurteile.

Riga, 7. Nov. Der vom Kriegsgericht zum Tode ver
urteilte deutſche Reichsangehörige Johanſon
der heute hingerichtet werden ſollte, wurde in ſeiner Ge
fängniszelle er hängt aufgefunden.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Diskonterhöhungen in London und Paris.
Die Ba nkvon England hat den Diskont von 6

auf 7 Prozent erhöht. Die Bank von Frankreich
nahm eine Erhöhung des Diskonts von 3 auf 4 Proz. vor.

Die Nachricht, beſonders aus England, hat an der
geſtrigen Berliner Börſe große Aufregunghervorgerufen. Die Reichsbank wird, wie man nach
der „Magdeb. Ztg.“ beſtimmt erwartet, heute, Freitag, eine
Diskonterhöhn n g von mindeſtens 1 Prozent, alſo
auf 71 Prozent, beſchließen. Das ſind Sturmſignale
Zeichen einer ganz ungewöhnlich ſchweren Kriſis auf
internationalen Geldmarkte.

x

W. Jn der Aufſichtsratsſihung der Allgemei e izitäts-Geſellſchaft, Berlin, wurde ſeitens des Vorſtande e
gebnis des Geſchäftsjahres vom 1. Juli 1906 bis zum 30. Juni
1907 Bericht erſtattet. Nach Abzug von Unkoſten uſw. ſtehen
14868 175,86 A. (i. V. 12 888 952,26 zur Verfügung.
Generalverſammlung wird die Verteilung einer Dividende
von 12 Prozent auf das Grundkapital von 100 Millionen
Mark vorgeſchlagen werden. Außer den nach bisherigen Ge
pflogenheiten bemeſſenen Abſchreibungen wird beantragt, dem
Rückſtellungskonto 1 Million Mark zuzuführen. Die Umſätze in
den erſten drei Monaten des laufenden Geſchäftsjahres zuzüg-
lich der vorliegenden Aufträge belaufen ſich auf 240 Millionen
Mark gegen 188 Millionen Mark im Vorjahre.

7

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Magdeburg, 7. Novbr. Getreideund Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen beſſer, engliſcher
und Sommer- gut 216--222 mittel 200--210 gering bis

Derer

do. Kolben Sommer- gut 222228 do. Rauh
gut do. ausländiſchex gut 240 250 Roggen
feſt inländiſcher gut 208--213 mittel bis Ab
Gerſte beſſer, hieſige Chevaliergerſte gut 180 199 mittel

feinſte hieſige andgerſte gut 175 bis
180 mittel ausländiſche Futtergerſte gut155--158 feinſte über Notiz. Hafer rnuhig, inländ. gut 167 bis
171 mittel A. Mais ſtietig, runder gut 159 163
amerikaniſcher bunter gut

rg, 7. November. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II ſchw. 235 Okt. Nov. 236. Redwinter II
ſchwim. 233 Okt. Nov. 224 ACc., Bahia Blanca 79 kg Jan. Febr.
237 Febr. März 236 Ac., Roſafé 80 kg Jan. Febr. 228
77 kg Febr. März 236 La Plata ung. 79 kg Febr. März 235 C.
Ulka 9 Pud 10/15 ſchwim. 238 Azima 10 Pud 5 ſchwim. 243

Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 ſchwim. 212 A. Okt. Nov.
215 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchw. 147 Okt.
148 Nov. 149 AC, Dez. 151 Jan. Juli 152 Mai s:

Mixed ſchwim. 158x Jan. März 152 Odeſſa ſchwim. 152



uf dem

r

g gen
l.

mittel
bis
qut

57 bis

DonauBulg. ſchwim. 151 AC, prompt 1524 La Plata Okt. Nov.
1563

Berlin, 7. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich ſeſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
225,00 229,00 ab Bahn und frei Mühle, Dezember 227,50 bis
227,00 Mai 233,00--232,00 Roggen inländ. 206,00--210,00
c. ab Bahn und frei Mühle, Mai 211,00 bis 210,00 A.
Hafer, märk., mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und ſchleſiſch.
ſeiner 187,00 195,00 mittel 178,00 186,00 gering 174,00

169,00 172,00 türk. mixed 165,00-- 167,00 runder
163,00 166,00 frei Wagen. Gerſte inländ. Futterware, mittel
und gering 165,00 173,00 gute 174,00 184,00 ruſſ. und
Donau leichte 155,00 159,00 C. ab Bahn und frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware, mittel 190,00 192,00 AC, feine
Futtererbſen 193,00 bis 198,00 Taubenerbſen 193,00 bis
198,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 30,25
bis 32,25 Roggenmehl 0 und 1 27,70 bis 29,10
Weizenkleie 12,50--13,00 A. Roggenkleie 13,50--14,50

bis 177,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerik. mixed Preiſe um 2 Uhr: Weizen, flau, Dezember 226,50

2 2 re 1 7 3 Den27iehng 5 Kasse 217 Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 7. November 1907, vormittags.

Vur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

cVhne Gewähr.) (Nachdruck verboten.192 280 [500] 323 656 87 832 1221 698 2190 [500] 304 25 455 502 630
759 831 3053 193 230 581 896 916 74 4196 [1000] 221 608 820 [500] 907
Soso [3000] 89 120 51 57 218 303 413 76 [500] 985 6200 12 82 [500] 500
7252 85 311 [500] 465 512 661 85 730 990 8085 362 407 550 632 711 70 812
33 9289 392 490 526 626 783 51 72

10224 317 440 87 6582 96 702 78 11134 62 232 791 816 12017 86
I1000] 214 329 442 83 607 87 922 [1000] 49 13087 [1000] 174 [500] 245
359 14039 234 868 453 524 15363 509 633 34 [500] 78 [3000] 758 [500]
647 73 16179 361 [500] 538 617 732 942 78 17008 39 64 [500] 318 565 701
18153 41 0677 700 870 19012 944

20057 114 55 334 [500] 66 [500] 98 644 864 995 21015 172 [3000] 223
878 408 654 22198 859 [3000] 88 715 805 230409 84 95 229 [3000] 630 51
795 868 24201 3 522 57 881 25159 [1000] 337 443 558 712 48 53 26052
2 [3000] 32 351 72 442 94 [3000] 554 640 91 754 820 [500] 40 44 902
27149 212 [500] 22 364 412 [500] 76 676 [1000] 706 9 55 912 77 28172 302
57 447 71 598 [500] 705 [500] 809 34 983 29005 234 45 369 458 [3000] 824

30008 412 790 908 [500] 44 78 81 [500] 31125 82 218 32198 430
I1000] 75 674 791 937 94 33003 110 21 222 75 548 654 932 [3000] 44
34156 573 725 [500] 816 26 35195 232 [500] 44 11000] 680 783 943 54
36214 89 487 523 611 718 92 953 37154 299 334 81 769 38083 165 66
[8000] 512 639 66 741 [1000] 831 85 39224 332 [3000] 932

40172 207 41 334 412 51 759 41441 97 533 42055 [1000] 84 97 [1000]
165 263 496 754 832 949 85 43108 343 [800] 44030 80 432 611 18 26 46 48
I83000] 73 825 45256 899 [500] 636 749 954 46090 104 55 [500] 611 70 750
652 952 47169 94 [1000] 461 827 52 98 48027 70 148 235 63 381 408 39 952
49025 54 [500] 141 592 848 [300]

50240 346 625 828 51143 283 409 611 916 59 67 68 52141 719 806 75
53171 223 [1000] 347 74 526 28 54949 [3000] 55029 93 120 230 409 664
991 [3000] 56078 241 94 634 753 805 57300 [1000] 406 582 628 [3000] 980

441 500 619 [500] 705 77 79 59029 108 426 [500] 601 98 751 [3000]
07
60149 71 517 7183 825 61078 348 416 [500] 88 925 62015 85 421 38 633

22 63036 90 99 141 293 371 519 31 [500] 650 883 64206 71 409 928 65037
I500) 226 372 [1000] 535 746 891 66058 176 234 [500] 811 [500] 16 67034
846 [1000] 87 606 [1000] 905 G8220 677 1500] 763 891 [500] 69132 67 89
893 [500] 721 839 56 82

70331 426 7 1087 210 382 588 72110 455 546 53 [500] 739 826 49 52
73052 236 [1000] 326 559 635 [500] 714 833 906 50 [3000] 74237 381 445
882 959 [500] 75204 14 75 305 88 615 782 924 76328 425 [1000] 563 657
90 713 17 993 77119 221 860 538 784 78182 349 946 59 71 79145 72 347
689 788 875 989

80025 [1000] 34 78 [500] 144 45 62 228 78 325 [500] 38 684 745
SI1o16 250 58 [1000] 80 527 42 44 909 82176 773 869 83056 85 230 504
11 68 63 84062 [1000] 624 812 [40000] 53 82 85155 303 407 528 943 89 [500]
S6079 593 690 701 807 [500] 87012 209 475 88169 541 89036 76 384
13 80 647

90254 [1000] 479 845 706 94 812 939 40 91125 99 342 69 614 59 632 51
89 704 878 92200 395 404 520 967 93137 [3000] 54 821 953 94235 316
Pa 22 572 652 71 76 [1000] 95001 38 81 373 453 638 40 789 861 913

G202 300 77 497 527 87 [1000] 97099 [500] 151 [500] 359 [1000] 580
8000] 98 [3000] 672 752 98020 100 200 397 408 71 529 42 694 715 830 83
9204 386 403 529 794 966

r 100005 163 722 52 848 101188 [3000] 94 248 [1000] 95 347 [800]
403 565 1021562 [500] 216 686 774 829 63 991 93 103100 211 541 66
o 673 96 893 942 104019 48 92 457 80 714 105052 [3000] 211 41

387 452 82 [500] 637 736 65 69 905 93 106023 135 287 334 461 608
[1000] 957 107025 95 125 236 364 618 711 937 60 108038 177 419 46
774 86 988 109208 [500] 9 539 68 79 630 [1000] 69 [500] 766 74 941

110128 228 369 498 674 829 38 111080 171 208 57 372 [3000] 401
64 [woo] 648 [800] 95 748 802 112009 242 75 481 82 746 829 946 [800]
113235 410 23 607 854 942 82 114144 525 641 96 115082 193 382 404
Jo [1000) 625 916 24 48 54 60 116227 457 830 91 945 117011 [500] 111
659 903 10 66 118000 [800] 251 962 956 119010 353 885 88

120012 62 71 [500] 82 154 352 593 728 894 121808 90 515 826 79
o I 221091 226 88 823 75 88 92 414 21 555 828 995 [1000] 123045 227
44 665 124080 211 99 339 449 [8000] 691 97 125072 104 317 35 687 93
60 61 66 126287 98 381 445 605 18 62 820 27 127378 748 983 128199
76 83 677 815 64 68 129111 880 96 97 621 [8000] 603 727 13000] 821 998

130129 201 4 [3000] 880 547 616 747 869 966 13 1126 618 734 76
o 931 132216 839 469 [3000] 507 [500] 47 90 133031 163 229 42 330o 496 636 763 803 62 134049 117 85 518 [1000] 81 622 [1000] 27 29

135146 [500] 619 70 136168 291 [15000] 331 406 55 611 656 65 770de 137205 35 88 92 418 86 588 705 41 138100 56 [500] 209 78 802
485 707 72 [600] 801 26 901 70 86 139006 242 307 [500] „a1 6783 817 71

91140002 109 436 992 14 1158 206 24 85 424 62 634 612 706 38
42615 687 808 85 143000 127 213 96 420 84 [500] 688 718 [500] 878

P. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 7. November 1907, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdrucx verpoten.)
18 414 [1000] 503 662 72 77 909 1163 265 304 946 2024 31 338 547

72 828 943 3392 516 625 741 [500] 68 988 [500] 4084 [500] 296 453 79 550
627 902 73 5086 566 73 [3000] 704 14 55 65 6146 243 349 431 736 873 7372
88 493 706 846 60 8517 [1000] 778 863 976 9382 432 76 95 589 642 817 976

10106 32 87 331 478 519 21 [500] 794 11052 56 371 542 810 95 904
12193 [500] 226 74 [3000)] 342 45 833 904 13053 213 371 479 626 14045
74 307 602 25 69 727 28 45 52 54 84 [500] 938 87 15095 208 457 874
16455 75 [500] 76 626 80 84 827 [500] 17066 188 289 439 [500] 682 793
816 945 18368 75 903 19009 152 384 878 908 86

20171 283 769 86 866 968 21030 116 462 604 22155 [500] 90 243 44
79 457 545 95 695 23038 486 [1000] 552 90 642 78 863 73 983 [1000] 24488
676 92 724 [500] 808 25089 175 205 353 [500] 76 699 8149 973 98 26113 76
67 98 222 385 536 38 [500] 662 919 27109 [3000] 232 72 354 99 411 588 674
r 812 71 28001 158 45 458 96 621 674 923 26 29377 645 800 46

30039 135 466 [500] 571 [1000] 814 48 971 31197 451 625 836 32018
147 [3000] 414 526 643 [500] 85 [1000] 719 800 46 33020 155 90 243 471 558
722 34346 77 422 770 896 905 60 35303 68 480 500 628 32 866 36020 596
969 37280 321 451 534 759 898 38038 273 413 [5600] 594 656 765 983
39162 252 70 [600] 437 713 [1000] 25 962

40024 147 431 515 657 910 4 1157 288 469 79 856 65 940 84 42119
68 258 535 [6500] 760 96 43290 [1000] 355 601 744 822 [1000] 44057 129
256 466 583 [500] 735 44 811 [500)] 63 933 45051 177 201 48 66 921 75
46165 348 [3000] 572 659 47381 795 48127 927 49505 [3000] 661 792 924
b 50260 [1000] 608 33 946 72 51687 52036 175 321 466 81 91 607 97 720
[1000] 868 94 [500] 53522 43 691 [1000] 718 [500] 73 [500] 847 54145 203
668 716 71 999 55064 92 330 477 92 56178 304 650 843 902 56 86 57039
181 314 61 469 [500] 555 66 762 820 24 937 [500] 58027 98 125 80 210 63
869 72 780 820 900 59037 124 376 488 604 42 74 824 28 938

60067 217 39 356 563 81 730 [500] 87 61009 111 293 310 734 [500] 935
2211 536 884 63142 480 620 74 712 38 [15 000] 839 88 64034 118 71

1000] 208 320 30 52 410 65 89 747 [500] 65065 325 [500] 900 20 660235 268 86 360 482 631 813 43 917 28 66 [1000] 61 95 67260 343 [500] 678

68255 60 399 597 665 85 69526 765
T70058 73 90 170 83 204 39 388 606 17 41 79 822 71144 350 637 741

852 72046 [1000] 209 806 73245 550 [1000] 652 74092 492 660
2 840 [500] 75263 316 33 [1000] 79 419 89 984 761095 237 954 [5001]

182 93 880 428 539 79 820 76 933 78587 79101 220 39 87 93 467 [500] 520
8680102 63 86 329 [500] 406 29 602 6 723 54 818 948 81058 209 427 28

v61 745 82147 72 [500] 82 389 508 [3000] 55 [3000] 787 871 91 908 36 83108
97 426 637 75 759 851 [10 000] 84129 [500] 78 563 87 98 1500] 638 79 813
87 85240 [500] 43 715 82 86100 19 [600] 954 87325 [1000] 497 631 918
B88415 595 [1000] 635 856 959 89098 126 770 [3000] 804 50
à 90199 583 805 [1000] 78 916 58 74 91035 195 305 39 400 50 92162
85 217 78 352 439 6583 798 902 93049 102 216 580 606 19 29 718 997 94100
278 302 [500] 542 620 95442 675 85 761 [1000] 96250 380 705 98 975 [1000]
97134 247 81 306 13 23 33 88 507 694 772 993 98167 431 755 845 [1000]
82 [3000] 919 99011 18 53 215 413 546 71 975
t 100078 177 355 705 53 72 974 85 101211 46 341 [500] 728 903
102065 157 204 646 808 977 103146 329 32 43 717 [500] 104099 142
73 204 426 540 668 957 105280 681 84 678 728 67 883 953 [1000]
106124 [1000] 257 654 107094 150 594 628 845 69 [1000] 982 [1000)]

O8062 231 71 431 45 109096 248 527 750 85 [500] 831
110017 24 442 522 32 37 680 704 [3000] 24 ITX197 216 408 632

771 845 112277 389 627 37 93 785 869 89 113230 67 343 [500] 515 632
842 114162 250 81 [1000] 352 414 85 761 810 903 115027 30 201 99
641 951 116030 34 [500] 136 [3000] 387 424 75 [500] 681 780 83 869 936
117265 [500] 343 413 23 118047 90 228 491 768 846 924 119028 156
246 51 [3000] 367 465 542 44 87 670 87 [1000] 780 859 923
j 120008 77 161 258 [1000] 71 311 72 424 639 40 85 981 121179 3s
244 481 [3000] 506 801 939 51 122072 215 57 565 639 49 123478 773
883 [500) 124043 694 [500] 703 96 125063 258 356 410 26 670 764 [500]
848 932 126329 [500] 60 [500] 403 12 23 [3000] 588 619 50 [500] 717
82 810 910 127039 702 927 [500] 43 88 [500] 128178 79 239 508 64
I1000] 757 855 129074 [1000) 157 204 566 772 802 55 82 [3000] 99

130113 231 80 472 775 [1000] 13 1105 325 407 508 87 832 132211
52 [1000) 99 767 810 133091 119 75 224 300 461 622 29 [500] 700 936
134031 41 86 [1000] 354 85 443 [500] 524 617 57 135531 910 136288
373 [500] 416 553 [500] 727 30 91 894 [3000] 137005 44 65 67 168 303
T3000] 618 21 756 618 138352 534 35 872 [3000] 139070 186 207 324Boe 422 [1000] 537 52 94 [5000] 672 86 [1000] 963 83

140045 291 426 85 622 69 917 43 68 141132 253 62 92 323 497 71
317 77 142454 822 [1000] 94 955 143120 299 312 [500] 617,
144447 5608 616 764 145080 181 222 60 420 l500] 593 696 146146 96

h

214 68 608 68 15001. 99 801 [1000] 989 [3000] 147047 138 83 [1000

920 45 144008 150 237 [3000] 85 829 11 [9000] 474 94 519 99 620 145290
355 64 594 723 77 820 [1000] 917 146079 [3000] 118 286 630 778 975
147T061 484 851 940 [1000] 148247 314 90 547 67 768 98 149199 476 561

150092 116 22 387 658 797 913 85 151242 [600] 468 509 69 659
843 152133 39 42 274 445 50 784 909 153261 527 623 63 65 706 154097
128 159 545 52 155242 317 18 63 412 96 801 903 156310 434 802
157209 11 340 [1000] 688 607 826 65 [8000] 913 [1000] 47 [1000] 158231
341 629 69 926 78 159199 214 377 539 99 784 807 [8000]

160397 694 732 [500] s801 995 [1000] 161067 286 431 506 22 654
162041 178 90 437 [500] 39 [500] 798 163019 69 381 82 408 164857
f500) 165024 334 621 709 166040 114 33 245 77 350 67 453 538 60 80
167052 82 113 [1000] 203 [500] 10 329 44 554 [3000] 168312 688 743
850 [5000] 74 900 169185 [1000] 91 244 315 52 537 80 81 969 [500]

170010 277 321 467 502 802 171051 94 300 [3000] 466 774 869 069
[500] 172185 214 19 21 318 [1000] 23 600 89 898 938 58 80 173215 28
73 346 49 414 22 37 544 50 60 71 776 820 997 99 17 4085 243 1500] 76
330 32 470 539 731 967 [2000] 175160 200 68 84 498 562 637 59 768 908
26 [3000] 48 176283 371 805 [3000] 177019 107 83 [3000] 481 566 826
178023 104 [1000] 31 64 232 93 816 82 61 547 774 909 179072 136 242
[500] 430 72 687 767 [500] 847 916

180066 86 295 337 [1000] 38 550 644 [1000] 811 942 181124 45
217 90 [500] 95 303 504 75 660 812 43 182161 651 67 80 919 110001
183027 179 249 70 380 542 843 95 184215 376 84 175051 107 34 96
276 358 454 669 776 870 902 186245 72 328 438 533 699 [500] 802 [3000
948 88 187284 432 [1000] 544 652 884 86 998 188089 171 246 393 15001
22 40 508 841 96 914 39 189191 254 304 9 461 603 786

190350 484 748 80 93 908 [500] 18 191349 97 407 82 [500] 627
763 804 [1000] 962 192041 284 [3000] 445 71 86 [500] 96 640 642 734
974 193060 64 236 544 607 819 [3000] 32 924 194070 246 47 308 445 762
82 95 890 974 195019 61 180 273 98 315 476 543 99 747 809 989 196090
180 [1000] 272 99 929 81 197113 249 347 830 198034 216 93 429 808 33
950 199283 [500] 430 64 814 20 35

200103 240 95 502 [500] 19 35 601 758 79 967 [500] 81 201378
628 32 [500] 33 694 714 [3000] 17 202062 179 230 50 [500] 919 [600]
47 442 629 203057 167 [3000] 212 441 731 61 999 [500] 204000 580
971 205045 152 [1000] 290 426 668 79 915 58 206146 297 319 524 618
76 [1000] 703 [1000] 14 996 207 113 435 61 611 35 701 8 814 92 208128
275 413 729 816 923 209211 385 893

210289 388 808 211120 59 248 [1000] 347 472 573 626 751 832 62
212064 162 95 [1000] 201 [500] 392 [500] 424 36 691 740 899 986
C 3016 197 227 [500) 92 518 80 609 886 214621 215389 6524 647 770
216682 913 21 33 2170909 156 [1000] 294 [500] 612 75 731 845 984
218010 188 301 490 569 779 219072 148 402 13 703 41 45 857 918

220263 [3000] 386 [1000] 488 [1000] 566 616 809 902 [1000] 23 22 1590
724 [500] 222007 112 [500] 26 [1000)] 619 872 922 60 223381 513 700 3834
224324 50 426 707 826 998 225174 591 713 902 [5001 2260140 [3000] 182
909 308 509 692 752 97 842 76 952 227441 538 49 812 66 931 228302
46 [500] 63 540 636 229241 824 641 67 768

230142 57 90 226 455 81 655 773 876 937 23 1028 427 610 36 74
800 232092 146 320 48 464 533 742 822 233012 78 242 50 514 68 779
848 70 234326 462 96 659 94 700 881 235048 64 482 749 62 71 801 45
2361545 216 590 [5000] 614 237089 105 25 224 1500] 369 411 702 [1000]

408 48 94 [3000] 238127 559 95 723 37 66 802 66 239009 19 145 286 530 942
240082 252 85 420 515 92 967 [500] 24 1046 129 34 52 224 540

770 500 934 87 242037 210 11 411 657 [1000] 757 243007 29 250 420
34 502 36 51 654 [800] 897 245036 152 393 416 85 836 246096 134
546 247091 368 664 75 248098 151 13000] 274 335 94 400 756 976

467 542 714 861e 37 74 875 [1000] 925 251006 95 112 273 77 717 26 46
c44 252115 485 528 30 691 [3000] 931 253108 212 348 456 73 657 [1000]
716 901 73 [500] 254449 600 3 16 648 49 88 958 67 255051 201 502
17 [5000) 786 908 [1000] 47 2560099 113 99 408 29 59 778 859 [30001
257004 [800] 217 73 427 48 [3000] 567 896 949 258076 101 214 79
572 441 259207 398 413 942260188 705 898 261124 50 279 400 514 788 900 262253 311 [1000]
408 576 878 963 [500] 263146 84 [500] 278 676 770 853 264290 371
637 74 80 [500] 97 816 71 923 265099 145 656 [3000] 215 65 539 76 80
775 81 866 950 266042 138 56 406 [500] 856 956 267047 [3000] 132 247
715 937 81 268035 43 47 232 47 51 482 605 900 [3000] 08 269463 735
s20 [8000] 983270513 714 904 31 [3000] 52 63 [5000] 271118 109 571 725 913
69 272016 13 264 469 677 745 823 [3000] 48 930 273097 355 6513 613
27 656 274118 388 [500] 419 510 [500] 643 275068 126 304 82 424 724
821 [3000] 56 906 276272 400 58 810 [1000] 277152 573 92 99 801
278079 90 214 433 613 75 854 [1000] 92 279295 400 578 [500] 743 879

h 2800 63 607 75 77 789 920 281000 349 583 601 37 776 810 966
82020 86 68 342 48 64 612 863 998 283148 291 802 563 71 85 605 52

720 66 942 284038 62 65 85 122 874 560 77 619 285037 162 64 230 89
336 562 286138 [1000] 214 70 88 287001 375 93 96 [1000] 404 611 626
706 42 805 [500]

227 343 [3000] 544 50 674 777 148092 134 45 265 [500)] 726 149174
[1000] 543 [3000] 80 [500] 639 832

150136 250 394 557 667 151169 419 [1000] 48 674 865 152100 240
[1000] 85 704 90 802 46 47 153405 [500] 548 68 725 990 154176 472
627 35 83 790 [1000] 926 155027 90 [500] 130 267 794 877 156043 102
20 [1000] 216 416 569 741 862 157307 549 633 1586582 702 855 [500] 930
[500) 159031 55 324 426 46 704

160188 241 496 631 775 901 [1000] 40 43 161097 375 82 [10001]
641 703 919 81 [3000] 162074 [3000] 179 271 579 665 739 856 937 [500
163055 108 346 [1000] 517 648 [500] 924 164193 315 [3000] 568 919
165017 349 562 723 29 68 90 941 56 166107 11 55 301 63 418 82 735
65 83 851 911 1676009 [500] 143 69 244 524 627 770 848 87 89 975
168144 67 359 417 64 651 [500] 952 61 99 169480 87

170086 [500] 206 381 561 639 83 95 727 33 [1000] 81 829 40 900
76 81 171009 319 80 513 634 931 172096 2739 679 700 44 [1000] 50 873
173286 441 [1000] 597 621 77 174294 569 [500] 90 [1000] 989 175094
[500] 114 210 56 678 870 83 923 176007 256 78 341 443 [5000)] 70 725 895
971 177112 275 76 562 898 [500] 999 178160 [3000) 450 654 761 908
[3000] 15 179115 72 388 424 94 [1000] 891 99 981

180209 313 475 511 89 842 911 [1000) 68 181162 392 652 823
182113 225 490 737 78 183020 [500] 193 [3000] 308 545 [3000] 83 930
184642 728 939 185232 404 559 701 18 [3000] 831 66 903 57 186375
435 646 187005 144 60 77 401 566 76 [000] 951 84 188021 145 18 415
81 89 849 [1000] 189038 [3000] 471 [500] 754 835

190025 64 [500] 503 868 96 750 99 898 932 [500] 191013 [500]
138 96 [500] 386 418 590 601 [3000] 760 69 73 74 898 1920655 74 128 90
410 500 64 72 782 96 903 40 56 193127 93 271 1500] 315 53 (497
194201 22 79 372 73 483 526 605 57 96 789 [500] 914 195030 143 72 87
436 615 196130 88 197054 232 48 312 78 473 97 812 32 961 198055
80 101 13 63 223 360 667 896 9190 199054 188 230 340 526 43 632
[10000] 897

200136 77 441 65 566 604 22 761 2016069 154 216 367 434 68 590 621
51 64 [500] 738 920 [500] 202067 200 51 471 [500] 86 [1000] 695 925
51 203130 [1000] 314 21 37 84 598 699 766 811 57 204004 562 750 [1000]
848 923 205204 27 327 54 67 97 99 [500] 553 725 872 206020 199 416
25 887 872 207108 10 21 51 247 [500] 322 82 447 98 502 665 82 [1000]
771 98 873 916 208280 661 [500] 209036 103 242 685 708

210093 187 252 559 76 638 781 992 211231 42 385 86 466 590 11000]
97 715 20 [1000] 55 899 931 212035 91 172 417 55 69 912 213117 [500]
362 529 905 40 214010 233 415 [500] 673 885 [500] 215019 319 410 551
605 43 96 817 216395 485 577 856 217030 384 [500] 432 549 83 747
218011 [3000] 53 347 685 219191 97 228 31 40 312 401 88 95 637 58
746 58 905 58 69

220060 101 65 366 82 469 698 915 221166 395 494 517 908 97 222150
65 [500] 215 [10900] 19 79 454 518 29 652 76 821 20 905 28 31 48 223332
414 677 826 49 [3000] 224515 695 808 225112 540 671 892 929 [500]
62 [500] 226022 [500] 53 141 74 758 75 846 227059 268 [500] 529 47
48 637 228184 475 523 65 [3000] 89 671 1500] 794 919 229079 119 26
484 5831 671

230015 27 281 361 539 55 832 50 71 231128 305 [500] 478 514 19
23 658 65 964 232045 395 [500] 562 759 66 76 233047 53 116 24 77 326
75 513 21 78 651 749 811 24 981 92 234011 39 85 92 196 479 592 807 925
235014 163 299 540 676 92 236551 688 237236 79 797 238018 423
521 700 845 59 918 [500] 239687 [500] 712

240426 510 937 79 241105 346 412 66 87 97 516 761 858 242156 78
293 543 790 843 61 243119 37 316 530 666 785 827 244309 473 90 767
989 245021 182 280 322 84 943 46 [1000) 246069 530 610 36 796 [1000]
974 247097 321 531 92 604 784 [3000] 841 [500] 68 248053 334 70 81 412
606 37 778 969 249077 262 336 78 83 d250055 116 [500] 17 [3000] 74 289 [500] 692 754 871 [1000] 974 [1000]
25 1268 81 [500] 582 768 [1000] 890 [1000] 252153 307 99 622 73 731 87 829
949 253105 92 517 602 883 254175 235 95 397 693 890 937 47 I[I15 000]
255194 [500] 351 [1000] 86 610 716 256232 324 539 [1000] 612 82 816
925 [500] 257160 277 310 47 784 900 258006 110 275 885 971 [500]
259283 515 44 54 94

260233 96 342 65 561 664 94 792 990 261076 218 [6500] 22 [1000]
379 549 [500] 66 73 634 86 717 915 40 262270 404 65 570 785 840 961
[1000] 263232 96 442 65 626 264017 [500] 29 171 84 229 330 419 730
61 877 88 265108 211 94 360 717 84 933 266316 22 48 483 550 93 798
267060 208 [1000] 29 355 869 [1000] 268196 220 61 389 636 764 864
[3000] 269015 92 112 59 425 513 74 617 852 980

270193 245 [500] 67 583 651 742 55 818 27 1019 39 395 631 58 749
[1000) 974 272316 411 66 531 656 797 957 273201 421 76 535 274082
211 34 484 98 595 [1000) 706 54 909 275045 98 [3000] 117 [1000)] 216
[600] 367 553 [5000] 672 760 804 [1000] 54 276117 351 502 19 21 626 806
44 277078 613 [3000] 738 837 66 87 278059 143 [3000] 50 216 44 347
58 492 [1000] 589 [1000] 93 916 279001 18 56 294 342 471

280106 334 497 507 78 727 281045 103 295 98 330 82 402 730
282126 243 60 400 757 864 935 [3000] 283918 562 661 890 986 284340

799 255033 119 23 [500] 38 [3000] 6s 82 231 914 400 91 286096
121,285 345 468 612. 42. 287144.451.84 97.627. 767.

Mai 1908 231,25 Roggen, feſt, Dezember 213,25
Mai 1908 211,75 A. Hafer, ſtetig, Dez. 178,25 Mai 1908 184,00
A. Mais, ſtetig, Dez. 161,00 Mai 1908 Rübböl,
feſt, November AC, Dezember 77,60 Mai 1908 74,80 A.

L. Weltmarkt, Ber lin, 7. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Sp'ſen.
(Mitgeteit von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Land wirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
227,20, Mai 231,75. Newyork. Red Winter Nr. 2 loko 1601,!5,
Dezbr. 163,10. Chikago, Northern I Spring Dezbr. 142,87, Mai
156,*0. Liverpool, Red Wint. 2, März 184,00. Paris, Lieferungsw.
Novbr. 190,80. Budapeſt, Lieferungsw., April 219,55. Odeſſa, Ulka
925 3--49 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 180,15. Buenos-Aires
Durchſchn.-Qual. bordfr,, Roggen: Berlin 712 gr., Dezbr.
218,50, Mai 212,00. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko 15
Hafer: Berlin 450 gr. Dezbr. 178,29. Mai 184,50. Mais: Berlin
Lieſerungsw., Dezbr. Newyork mixed, Dezbr. 116,35. Buenos
Aires, Durchſchn.- Qual. bordfr.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 7. Nov. Kartoſſelſtärke 23,50-24,00 Mk., Kartoffel

mehl 23,50--24,00 Mk., feuchte Stärke 13,80 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 7. November. Spiritus feſt, November 29,50 G.,

November Dezember 29,50 G., Dezember-Januar 29.50.
Paris, 7. November. Spiritus behauptet, November 38,50,

Dezember 39,00, JanuarApril 40,00, Mai- Auguſt 42,00.
Zucker.

W. Hamburg, 7. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8890
Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Nov. 18,70, per Dezember 18,85, per Januar 19,05, per
März 19,30, Mai 19,55, per Auguſt 19,80. Tendenz: Ruhig.

W. London, 7. Nov. 960 Javazzucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 4 d. Wert.

Oele und Oelfrüchte.
Hamburg, 7. Nov. Rüböl ruhig, loko verzollt 78,00.
Köln, 7. Nov. Rüböl loko 81,00, Mai 76,50.
Amſterdam, 7. Nov. Leinöl flau, loko Dezember 25

JanuarApril 24 MaiAuguſt 231 Sept. Dezbr. r c
Paris, 7. November. Rüböl ruhig, November 87,85,

Dezember 87,25, Jan.April 85,50 Mai-Auguſt 80,09.

Kaffee uHamburg, 7. November. KaſſeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Dezember 31 G., März 314 G., Mai 31 G.,
September 32. Tendenz: Ruhig.

Amſterdam, 7. November. Java-Kaſſee, good ordinary, feſt

loko 36 rHavre, 7. Nov. Kaſſee. Good average Santos Dezbr. 39,75,
März 39,75, Mai 39,75 Septbr. 40,00. Tendenz: Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 6. Nov. Kaſſee. Zufuhren 13000 Sack in
Rio, 44 000 Sack in Santos.

Wolle und BVaumtwolle.Bremen, 7. November. Baumwolle, ruhig. Upland middling
loco 582 Pfg.Antwerpen, 7. Nov. Wolle. La-PlataeZug Type B. Novbr.
5,85 Käufer, Juli 5,40 bez. Unregelmäßig.

Liverpool, 7. Nov. Baumwolle
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Ruhig.

Amerikan, good ordinary Lieferungen Stetig. Per Nov. 5,72,
per Nov.Dez. 5,65, per Dez.Jan. 5,65, per Jan. Febr. 5,65, per
Febr. März 5,65, per März April 5,65, per April-Mai 5,62, Per Mai
Juni 5,65, per Juni-Juli 5,65, per Juli-Auguſt 5,64.

Petroleum.
Hamburg, 7. Nov. Petroleum behauptet, Standard white loko

7,55.

Metalle. 1Amſterdam, 7. November. Banecazinn flau, loco 85/ g
London, 7. Nov. Silber 27/16 Lſtrl., ChiliKupfer 61 Ipri.,

per 3 Monate 60/, Lſirl., Blei, ſpan. 18 Lſirl., engi. Lſtrl.,
Zinn 135 Lſtrl., Zink 215 Lſtrl.

Glasgow, 7. Nov. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 49 ab. 8 d.

E. Tiere und tieriſche Prodnukte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 7. November. (Berichtder Schlachtvieh-Ver
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. ((e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 28. Oktober bis
2. November 1907 eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ja 5-6jähr., 1440--1636 Pfd., 13-40
12 Verk.*; Ib 6jähr., 1500 Pſd., 38 1 Verk.“* IIa IIb
IIIa IIIbBullen: Kl. Ia 2--4jähr., 1200——1810 Pfd., 43--40 AG,

8 Verk. Ib IIa IIb IIIa IIIbStiere: Kl. Ia 2jähr., 1050 Pfd., 46 1 Verk.“ Ib

IIa IIb IIIa IIIbFärſen: Kl. Ia 2jähr., 1000 Pfd., 40 Verk.; Ib
IIa 2jähr., 910——980 Pſfd., 3622 2 Verk. II IIIa
IIIb Kühe: Kl. Ia 6-—-7jähr., 1010 1360 Pfd., 414 9 4 Verk.

Umſatz 8000 Vallen,

Ib 3 9jähr., 970 1340 Pſö., 38--37 19 Verk. IIa 9-8jähr.,
850 1230 Pfd., 36——35 8 Verk.“; IIv 5-10jähr., 830 bis
1190 Pfd., 34 33 4 Verk. IIIa IIIbSchweine: 267-300 Pfd., 53 2 Verk.“ 300 326 Pſd.,
52 2 Verk.*; 216—380 Pfd., 51 2 Verk.“ 200-580 Pfd.
50 20 Verk.* 224307 Ppfd., 49 5 Verk. 225 450 Pfd.,
48 41 Verk. 192 350 Pfd., 49 13 Verk. 225--360 Pfd.
46 7 Verk.“; 230——300 Pfd., 45 3 Verk.“ 244 Pfd., 44 L.
1 Verk 570 Pſd., 40 1 Verk.*. Durchſchnittspreis:48,22 per Zentner. Nicht Einzeltiere, ſondern Verkaufsgruppen.

(Landw. Wochenſchrift.)

Leipzig, 7. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
124 Rinder, und zwar 11 Ochſen, 15 Kalben, 47 Kühe, 51 Bullen;
925 Kälber 284 Stück Schaſvieh; 1537 Schweine, und zwar nur
deutſche; zuf. 2870 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. III. 72,
IV. A. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 70, IV. 60, V. 50 für 50 kg Schlachtgew. B ullen:
I. 76, II. 71, III. 66 für 50 Kg Schlachtgew. Kälber: I. 58,
j. 54, III. 40, V. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 45,
II. 42, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 62, II. 60,
III. 55, IV. 53-—58 für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 101 Rinder,
und zwar 7 Ochſen, 14 Kalben, 43 Kühe, 37 Bullen, 922 Kälber,
254 Schafe, 1527 Schweine. Geſchäſtsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben Kühe, Bullen langſam, Kälber und Schaſe mittelmäßig,
Schweine gut.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 7. Nov. Roter WintereWeizen loko 102,, per

Dezbr. 103 per Mai 107 per Juli per Sept.
Mais per Dez. per 7 671 per Juli Mehl 4,45.

treidefracht nach Liverpool 2v 7. November. Weizen per Dez. 908/,, per Mai 100.
Mais per Dez. 571

W. New York, 7. November. Petroleum Standard white in New-
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.

Credit Balances at Oil City 178.W. RewYork, 7. Nov. Schmalz Weſternſteam 8,78, Rohe und
Brothers 9,00.

Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton Dr. Walther eben
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
i. V: derſelbe Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S,
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